
„CHINA IN AFRIKA - CHANCEN, 
HERAUSFORDERUNGEN, PERSPEKTIVEN“ 

Seit der Jahrtausendwende intensiviert China seine Außenpolitik gegenüber Afrika in bisher unbekanntem Ausmaß. 
Obwohl dieses gesteigerte Interesse wirtschaftlich erklärt werden kann, hat Chinas Engagement auch weitreichende 
Folgen für Aspekte von Migration, des sozialen Zusammenlebens oder der Veränderung von Lebensräumen.
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